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Mttr Teil - Partie nlfiille - Parle Itiale

Ibhanden gekommene Werttitel—Titres disparus — Titoli smarriti

Mit Bewilligung des Obergerichtes des Kantons Zürich wird der Inhaber
des nachfolgenden vermissten, abbezahlten Schuldbriefes für Fr. 21,000,
lautend auf Konrad Soller, geb. 1883, Alberts Sohn, von Zihlschlacht, zugunsten
dee Wilhelm Girsberger, Senn, von Zürich, beide wohnhaft in Uster, datiert
den 26. Oktober 1910 (letzte bekannte Gläubiger und Schuldner: die ursprünglichen),

oder wer sonst über die vermisste Schuldurkunde Auskunft zu geben
imstande ist, aufgefordert, dem unterzeichneten Gerichte binnen einem Jahre,
von heute an, von dem Vorhandensein des Schuldtitels Anzeige zu machen,
widrigenfalls derselbe kraftlos erklärt und am Grundprotokoll gelöscht
würde. ' (W 271)

U st e r den 16. Januar 1920.
Im Namen des Bezirksgerichtes,

Der Gerichtsschreiber: Dr. E. Mettler.

Dieü. Kammer des Obergerichtee des Kantons Zürich hat mit Beschluss
vom 21. November 1919 die erfolglos aufgerufene Inhaberobligation Nr.,57213
von Fr. 1000, auf die Schweiz. Volksbank, Kreisbank Uster. verzinslich zu 4 %,
ausgestellt am 9. November 1899,' kraftlos erklärt (W 28)

Uster, den 16. Januar 1920.
Im Namen des Bezirksgerichtes,

Der Gerichtsschreiber: Dr. E. Mettler.

Die zweite Kammer des Obergerichtes des Kantons Zürich hat mit Be-
echluss vom 17. November 1919 nach erfolglosem Aufruf den nachfolgenden
vermissten Kaufschuldbrief für Fr. 1100, datiert den 16. März 1866, auf Heinrich

Näf, alt Schulpfleger, Heinrichs sei. Sohn, in Wangen, zugunsten des
Johannes Steffen, von Kloten und Oberstrass, lastend auf ungefähr einer
Juchart Holz und Boden, im Wangnerwald; derzeitiger Gläubiger: der
ursprüngliche; derzeitiger Schuldner: Hs. Jakob Näf, von und in Wangen-
Zürich, als kraftlos erklärt und dessen Löschung im Grundpotokoll
bewilligt (W 29)

Uster, den 16. Januar 1920.
Im Namen des Bezirksgerichtes,

Der Gerichtsschreiber: Dr. E. Mettler.

Der Schuldbrief Nr. 12, Seite 17, Bd. 18, des Pfandprotokolles des
Grundbuchamtes Bürglen, für Fr. 3400, datiert den 4. März 1912, lautend auf Ernst
Stäheli-Bosshard, in .Bürglen, als ursprünglichen Schuldner, und auf Heinrich
Bosshard, in Bürglen, als Gläubiger, ist verloren gegangen. Es wird eine Frist
von einem.Jahre, gerechnet von der ersten Publikation im Schweizerischen.
Handelsamtsblatt, angesetzt, binnen welcher allfällige Inhaber des Titels
gehalten, sind, ihre Rechte an demselben bei der unterfertigten Amtsstelle
anzumelden, ansonst dor Schuldbrief kraftlos erklärt wird. (W 30")

Kreuzlingen. den 15.Januar 1920.
Gcrichtskanzlei Weinfelden: Dr. Hans Heitz.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro di commercio

L Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zlrich — Zurich — Zurigo

1919.16. Dezember. Unter der Firma Wasserversorgungsgenossenschalt
Laupen hat sich mit Sitz in L a u p e n -W a 1 d am 19. November 1919
eine Genossenschaft gebildet. Dieselbe hat den Zweck, die von der Firma
«J. Brunner & Co.* erstellte Wasserversorgungsanlage zu erwerben und
die Wohnhäuser und andere Wasser bedürftige Gebäude des Dorfes Laupen,

für welche der Wasserbedarf aus den bereits gefassten sowie noch
später zn erwerbenden Quellen bezogen wird, soweit möglich mit dem
nötigen Trink- und Brauchwasser -zu versehen. Mitglied der Genossenschaft

kann jeder Hauseigentümer in Laupen werden, wenn er sieb beim
Vorstande schriftlich anmeldet, von demselben, evt. von der Generalversammlung

aufgenommen wird und die statutarischen Verpflichtungen
eingebt. Jedes Mitglied bezahlt eine Einkaufsgebühr, welche für die bisherigen
Wasserkonsumenten Fr. 100 pro Wobnung oder Anteil beträgt. Auf später
zn erstellende Anschlüsse entfällt eine erhöhte Einkaufsgebübr, gemäss
dem .von der Generalversammlung zu genehmigenden Reglement. Dieses
Reglement soll anch die nähern Bestimmungen über Anschlüsse und die
jährlich zu bezahlenden Wasserzinse enthalten. Von zusammengebauten
Gebäulicbkeiten eines Genossenschafters sind auch solche einzukaufen, für
welche derWasserbedarf allfällig auch anderweitig beschafft werden könnte,
evt. bat das Mitglied auf die bereits eingekauften Rechte zu verzichten.
Wenn ein Genossenschafter stirbt oder ein eingekauftes Gebäude verkauft
wird,.so treten die Erben, bzw. der Käufer in die Rechte und Pflichten
dieses Mitgliedes ein. Der Anstritt .kann je auf Ende Dezember nach
vorausgegangener sechsmonatiger Kündigung erfolgen. Ein austretendes
Mitglied bat keine weitern Ansprüche an das Genossenscbaftsvermögen. Für
die Verbind lichkeiten der Genossenschaft 'batten deren Mitglieder per¬

sönlich und solidarisch.. Die Erzielung .-eines Gewinnes wird in den
Statuten nicht beabsichtigt. Die Orgine der Genossenschaft sind: -Die
Generalversammlung, ein Vorstand von 5 Mitgliedern und die Kontrollstelle.

Der Vorstand vertritt die Genossenschaft, nach aussen, und es
führen der Präsident oder der Vizepräsident je kollekiv mit dem Aktuar
oder dem. Quästor die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand
besteht aus: Henri Brunner, Zimmermeister, von Wald. Präsident; Albert
Pfenninger, Buchhalter-Kassier, von Wald, Vizepräsident; ' Heinrich
Zehnder, Kaufmann und Posthalter, von Seen, Aktuar; 'Kaspar Leutbold,
Sticker, von Schönenberg, Quästor, und Otto Kunz, Landwirt, von Wald,
Beisitzer; alle in Laupen-Wald.

Basel-Stadt — B4le-Tille — Basilea-Cltti
1919. 30. Dezember. Unter der Firma L: de Emamiel Dreyfus Aktiengesellschaft

(L. de Emanuel Dreyfus Soci6t6 Anonyme) gründet sich mit dem
Sitze in Basel eine Aktiengesellschaft, welche den Handel in .Seidenroh-
stoff, .Seidenabfällen, Kunstseide, Kunstseidenabfällen, Schappe und Rohseide

bezweckt. Der Betrieb und die Beteiligung an-sonstigen Unternehmungen
ist gestattet. Die Firma ist gebildet nach dem Namen des verstorbenen

Herrn JL. de JEmanuel Dreyfus. Die iGesellechaftsßtatulen sind am-.29. De-,
zember 1919 festgesetzt worden. Die Dauer der Gesellschaft ist unbeschränkt.
Das Gesellschaftskapital beträgt fünfhunderttausend Franken (Fr. 500,000),
eingeteilt in 500 Aktien zu Fr. 1000, welche alle auf den Inhaber lauten. Die
Bekanntmachungen der (Gesellschaft erfolgen durch eingeschriebenen Brief an
die Aktionäre oder durch Publikation .im Schweizerischen. Handelsamtsblatt
in Bern. Der Verwaltungsrat bezeichnet diejenigen .Personen aus seiner Mitte
oder ausserhalb derselben, welchen die rechtsverbindliche Unterschrift für die
Gesellschaft zusteht. Die rechtsverbindliche Einzelunterschrift für die Gesellschaft

führen zurzeit die beiden. Mitglieder' des Verwaltungsrates: Sylvain
Dreyfus und Andrö Benoit Dreyfiis. beide Kaufleute, von und in BaseL
Geschäftslokal: St. Jakobsstrasse 11.

Tessln — fessln — Tldno
Ufficio di Locarno

1920. 12 geDnaio. Rettifica delle inscrizioni n° 43 del 5 dicembre
1919 e n° 46 del 11 dicemhre 1919, puhblicate sul F. u. s. di c. del
76 dicembre 1919, n° 302, pag. 2215. Le pubblicazioni riguardanti la ditta
A. Reber, Hötel Reber au lac, apparse sul F. u. s. di c. del 16-dicembre
1919, n° 302, e la ditta Carlo Adolfo Reber, in Muralto, pure apparse sul
F. u. s. di c. del 16 dicembre 1919, n° 302, pag. 2215, vengouo annul-
late e sostituitecolle presenti inscrizioni rettificate:

La ditta A. Reber, Hötel Reber au lac, in Muralto (F. u. s. di c. del
22 luglio 1911, n° 182, pag. 1259), viene cancel lata dietro istanza del
titolare.

12 genuaio. Titolare della ditta Carlo A. Reber, Hötel Reber au lae,
in Muralto, ö Carlo Adolfo Reber di Adolfo, da Diemtigen, canton Berna,
domiciliato iu Muralto, il quale ba ripreso I'esercizio della ditta «A.
Reber, Hötel Reber au lac» a datare dal 22 ottobre 1919, ed ha conferito
procura alia moglie Alice Reber nata Suter, d'eguai luogo e domicilio,
che vive col marito sotto il regime della separazione dei beni, stabilito
per convenzione matrimoniale del 29 ottobre 1919, a rogito notaio Pe-
drotta avv° Vittore. Esercizio dell'Hötel Reber au lac.

15 gennaio. La societä anonima Nuova Societä del Grand Hötel
Brissago, con sede in Brissago, ha, nella sua assemblea generale del 30 no-
vembre 1919, riveduto i suoi statuti ed apportato la seguente modifieazione
ai fatti pubblicati nel Foglio ufficiale svizzero di commercio del 9 marzo 1916,
n# 58, pag. 378/79: «H capitale sociale ö ridotto a franchi centoventiciuque-
mila (fr. 125.000), suddiviso in 250 azioni al portatore da fr. 500 cadauna,
completamente liberate.» Gli altri punti della pubblicazione antecedents non
hahno subito delle modifieazioni.

Officio di Lugano
Macchine da scriver.e, da maglieria, da cucire, etc.

— 14 genuaio. Titolare della ditta Carlo Glockner, in Lugano, ö Carlo
Glockner fu Giorgio, di Karlsruhe (Germania), domiciliato in Lugano.
Rappresentauze in macchine da scrivere, da maglieria, da cucire e di altri
geueri iu metalli.

Frutta e verdura. — 15 gennaio. Propriotario della ditta Giorzi
Maria, in Lugano,. e Maria Giorzi nata Rivelli, di Porto Maggiore (Ferrara,
Italia), domiciliate in Lugano. Frutta e verdura.. La stessa conferisee procura-
al marito Ruffilo Giorzi, di egual luogo e domicilio.

Ufficio di Mendrisio
Calzoleria. — 14 gennaio. Titolare della ditta Enrico Mario VeTgo,

in. Chiasso, ö Enrico Mario Verga fu Giovanni, da Como (Italia), domiciliato
a Chiasso. Negozio di calzoleria. in Via Vacallo.

Macelleria. — 14 gennaio. Proprietario della ditta Isidorlco Enrico,
in Chiasso, ö Enrico Isidorico, da Rovenna (Prov. di Como, Italia;, domiciliato
a Chiasso. Macelleria.

Sigari e tabacchi. — 14 gennaio. La societä in nome collettivc
Sady Fontana e A. Cattaneo, fabbrieazione e vendita di sigari e tabacchi, in
Chiasso (F. u. s. di c. del 15 agosto 1919, n° 195, pag. 1450), ö sciolta e la
ditta e cancellata. L'attivo ed il passivo sono assunti dalla nuova societä
«Sady Fontana,' Cattaneo e Chiesa», in Chiasso.

Sotto la ragione Sady Fontana, Cattaneo e Chiesa, si ö costituita una
societä in nomo collettivo, con sede in Chiasso, della quale fanno parte:
Sady Fontana fu Giovanni, commerciante; Augusto Cattaneo fu Carlo,
commerciante, e Francesco Chiesa fu Benedetto, commerciante, tutti da .e dömi-
ciliati a Chiasso. La societä ha per iscopo la fabbrieazione e la vendita di
sigari e tabacchi rilevando l'azienda della ditta «Sady Fontana e A. Cattaneo»,
della quale assume attivo e passivo. ,Essa ha iniziato le sue • operazioni col
1° gennaio 1920 ed 6 rappresentata di fronte ai terzi mediante la firm a
collettiva di Francesco Chiesa. assieme a quella d'uno
degli altri due socL
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Wudt — Tail — Taad
Bureau d'Avenches

Tiseuß, cbaussures, literie, mercerie, ftpicerie. —
1920. 8 janvier. La raison Fftlix Dresco, ßuccesseur de Ad. Dominighetti-
Boldrini, ä Sallavaux (F. o. s. du c. 1912, page 2178), est radifte, sa suite
ayant fttft reprise le 1er octobre 1914, par la maison «Dresco & Gentinetta», au
ditlieu (F. o. s. du c. 1914, page 74), composfto de Fftlix Dresco et Herculo
Gentinetta. Ensuite du dftces de Fftlix Dresco, survenu durant la guerre, la
maison susdite Dresco & Gentinetta a fttft liquidfte a fin dftcembre 1919 et ßa
Buite reprise, avec actif et passif, 'dfts le 1er janvier 1920, par la socifttft en
nom collectif Gentinetta frftres, composfte des freres Hercule et Emile
Gentinetta, file d'Antoine, de Varzo (Italie), nftgociants, ä Sallavaux-Bellerive
(Vully. Yaudois). Tissus, chaussures, literie, mercerie et ftpicerie.

Bureau de Moudon
Travaui publics et en bätiment. — 14 janvier. Ernest

Tedeschi et Daniel Piccini se retirent ft dater de ce jour de la sociftte en nom
collectif Tedeschi frftres, Piccini & Chappuis, ä Moudon (F. o. s. du c. des
21 fftvrier 1919, page 276, et 11 septembre 1919, page 1601). Cette maison

- continue sous la nouvelle raison sociale Tedeschi & Chappuis. Entreprise de
travaux publics et en bätiment • Place de la Gare.

Bureau de Rolle
Garage, cycles, motos, automobiles. — 15 janvier. Le

chef de la maison' Albert Rosset, ä Rolle, est Albert-Octave-Emile fils de
dftfunt Emile Rosset, de Bougy-Villars, mftcanicien, domicilie ä Rolle.
Garage, commerce de cycles, motos et automobiles, atelier de reparations.
Grand'Rue 3, Rolle.

Wallis — Yalals — Yallese
Bureau de Slon

Vins. — 1920. 15 janvier. Le chef.de la maison Jean Baptiste Bonvin,
ft Lena, est Jean-Baptiste Bonvin, de Lens, y domicilie. Commerce de vins
du pays; ä Chelin, commune de Lens.

i 15 janvier. La Society Anonyme des Mines d'Anthracite de Chandolin,
& Sion (F. o. s. du'c0 du 30 juillet 1918, n° 179), a confere ft Alfred 'Andre, de
Gougnies (Belgique), domicilie ft Sion, directeur gftnftral de la socifttft, la signature

sociale avec pouvoir de signer seul.

' Güterrecütsregister — Registre des regimes matrimonlanx
Registro dei beul matrimoniali

Basel-Stadt — BäJe-Ville — Basllea-Cltti
1920. 13. Januar. Zwischen Richard Friedrich Wilhelm Englisch,

Kaufmann, von Olmütz (Mähren), wohnhaft in Basel (Teilhaber der
Kollektivgesellschaft Englisch & Meister «Rab» Reklameatelier Basel und Vertretungen,
in Basel), und dessen Ehefrau Margot geb. Stange besteht vertragliche
Gütertrennung.

Utaitt Teil - Partie son lüelle - Parte niitii
Espagne

Noos venons de recevoir de notre Lftgation ä Madrid la communication

suivante: • ,5
J'ai l'honneur de vous signaler ci-aprfts les modifications survenues

en matiftre commerciale:
En premier lieu, je cite le dftcret royal du 20 novembre, concernant

la rftforme du tarif douanier1). Par ce,dftcret, la «Junta de aranceles y
valoraciones» est chargfte des travaux prdliminaires pour le uouveau tarif.
Ce dernier ne sera toutefois dtabli ddfinitivement que lorsque l'dcbange
commercial sera rentrd dans des voies normales. En-attendant, il est
prdvu l'dtablissement d'un tarif transitoire ä trois colonnes. Dans la
deruidre on fixera le maximum des concessions & faire lors de la nftgo-
ciation de nouveaux traitds de commerce. Les droits indiqufts dans la
premidre et seconde colonne pourront dtre modifids cbaque six mois. Le
projet de ce tarif transitoire serait ä bref ddlai soumis ä l'approbation
du Conseil des ministres. II y a, en outre, lieu de signaler une disposition
qui vient d'dtre prise par le Gouvernement royal et dont l'industrie.
suisse se rftjouira. II s'agit de la rdduction des droits d'entrfte sur les
huiles lourdes, employftesdans les meteurs «Diesel». Cette diminution des
droits permettra ä l'avenir l'emploi en Espagne de ces excellents moteurs,
empdchd jusqu'ä prdsent ä cause des droits d'entrde excessifs sur les
builes combustibles. Gräce aux ' efforts communs de la Ldgation et des

parties intdressdes en Espagne, nous sommes parvenus ä cet beureux
rdsultat
9 Le Gouvernement espagnol, pour dviter l'exode de capitaux et parer
& la -spdculation effrdnde sur la monnaie dtrangdre, qui le motivait (prin-
cipalement sur les marks), a disposd par ordonnance royale du 29 octobre
que le marcbd des chdques, • etc., payables ea monnaie dtrangdre, soit
»urveilld et rftgularisftpar des commissions spdciales «Juntas de Cambio».
Ces commissions sont composdes de trois personnes'ddsigndes par leMi-
nistre des finances, sur la proposition des associations des banquiers et
banques du centre, de Barcelone et du nord de l'Espagne. En raison de
cette disposition, les banques n'acceptent des virements que lorsqu'il
s'agit de paiements ä faire pour des marchandises. Le Client, pour obtenir
un chdqüe, doit fournir ä la banque la preuve de son emploi dans le
sens prftcite; on exige de lui, en outre, la parole d'bonneur qu'il ne
l'utilisera pas dans un autre but. Les contraventions sont punies d'amendes
qui peuvent atteindre le 40%.du montant de ,1'opdration.

On remarque ces derniers temps une certaine.stagnation dans l'im-
portation de marchandises suisses. Ce calme paratt fttre dü.aux
gros achats que les commer^ants espagnols ont fait en Allemagne, vu le
cours extfftmement favorable du mark. Ces commer^änts attendent main-
tenant leurs marchandises, mais il reste ä savoir si et quand elles arri-
veront en Espagne. Une autre des raisons est le retard avec lequel on
re^oit les expeditions de Suisse. Un envoi, en petite vitesse, met deux;
voire trois mois ft parvenir.ft destination, • Büjjj34B5ifi

1U& ••*** J
r~r' *

^ Produits alsaciens-lorralns exempts de "droits'd'entrjeJen} "
- g ^Allemagne ,JS

JT13 Aux ' termes"; deVl'article 68 du traitft de paix entre lesfAllifts et
TAllemagne, les produits naturels ou fabriqufts, originaires on en provenance

d'Alsace et de Lorraine, doivent fttre re?us par l'Allemagne pendant
ne Periode de cinq annftes en franchise de tous droits de douane.

L'alinfta 2 du mftme article specific que le Gouvernement fran$ais se
rftserve de fixer cbaque annfte, par dftcret' notifift au • Gouvernement alle-

') Ce dftcret a fttft. publift dani la Feuille officlelle da commerce, n° 812 da
27 dftcembre 191#.

mand, la nature et la quotitft des produits qui bftnftficieront de cette
franchise.

Conformftment ft ces dispositions, le Gouvernement fran^ais a fttabli,
par dftcret du 10 janvier 1920 publift dans le «Journal officiel» du 11 du
mftme mois, la liste des contingents de produits alsaciens-lorrains exempts
de droits d'entrfte en Allemagne dans la pftriode du 10 janvier 1920 au
10 janvier 1921.'

Les contingents en cause seront rftpartis par. les soins du commissaire
gftnftral de.lft Rftpublique ä • Strasbourg, entre les chambres de commerce
de Colmar, Metz, Mulhouse et Strasbourg.

Repubblica czeco-slovacca
Scloglimento della Centrale delle divise in Praga

(Comunicato del Dip&rtimento federate delle'finance.)

II Governo czeco slovacco ha emesso, in data 28 novembre 1919,
un' ordinanza sullo scioglimento della Centrale delle divise annessa alia
Banca delle girate di Praga («Prazckasuctovaci Banka«) ed il ripristina-
mento parziale della libertft di commercio con mezzi di pagamento esteri.

Dalle informazioni che 'ci vennero fornite al riguardo, la Centrale
delle divise continuerä tuttavia a funzionare provvisoriamente ed ft pro-
babile che l'ordinanza testft emessa non andrft in vigore prima di un
certo tempo.

Detta ordinanza, che ft stata tradotta in tedesco, comprende
23 paragrafi e sarft indirizzata dal Dipartimento federate delle finanze
agil interessati svizzeri che ne faranno analoga domanda.

Consulats, En date du 13 janvier crt., le Conseil fftdftral a accordft
l'exequatur: a) ft M. Gabriel de la Campa, en qualitft de consul de ' la
Rftpublique de Cuba ft Genftve; b) ft M. Hermaun Locher, en qualitft de
consul gftnftral de la Rftpublique de Nicaragua ft Berne.

Deutsches Reich — Ausfuhrverbot für Fahrzeuge
Nach einer Verfügung des Reichskommissars für Aus-

und Einfuhrbewilligung, die im «Deutschen Reichsanzeiger»
vom 12. Januar 1920 veröffentlicht ist, sind in die Verfügung, vom
12. November 1918'), betreffend Ausfuhrerleichterungen für Waren des
Abschnitts XVIII C des Zolltarifs, unter Nr. 2 (Verbotsliste) mit
sofortiger Wirkung aufzunehmen (die Nummern-sind die Ausfuhrnummern
des Statistischen Warenverzeichnisses):

(913/4) Fahrzeuge, zum Fahren auf Schienengeleisen bestimmt: in
Verbindung mit Antriebsmascbinen (ausgenommen Dampflokomotiven —
892a/d). 913.

(914a/d) ohne Verbindung mit Antriebsmascbinen:
Güter-, Feldbahn-, Kies- und sonstige nicht zur Personenbeförderung

dienende Wagen (mit Ausnahme der Dienstwagen — 914b), ungedeckt
oder gedeckt. 914a.

Personenwagen ohne Leder- oder Polsterarbeit; Dienstwagen, 914b.
Personenwagen mit Leder- oder Polsterarbeit; Strassenbahnwagen für

Personenbeförderung, 914c.
Wagen aller Art für einscbienige Bahnen (Hftnge- und ähnliche

Bahnen), 914d.
Einzelteile (Ersatz- und Reserveteile usw.) zu den unter 913 und

914a/d genannten Fahrzeugen, allein ausgehend und andern Nummern'"
,nicht ansdrücklich zugewiesen, 914e.

Die in den Bekanntmacbungen vom 8. Oktober*) und 17. November
1919*) genannten Fahrzeuge (Kesselwagen, Eisenbabngüterwagen) sind in
der vorstehenden Verfügung in Nr. 914a eingeschlossen.

Konsulate. Der Bundesrat bat am 13. Januar Herrn Gabriel de la
Campa als Konsul der Republik von Kuba in Genf und Herrn Hermann
Locher als Generalkonsul von Nicaragua in Bern das Exequatur erteilt.

Vom schweizerischen Geldmarkt
WeehMl« («!-) KUHOlflalelUr Bankllskant« noi Vrivatsata

Prlv«U«tz Im Vtrgltlch m

16.1.
9.1.
2. L

27 XII.
19. XII.
12. xn.

Ottilien
•/.

Privet Tlgl. Geld
'/.

4"/ie
IV*
VI»
4'A
i'/*
4*/«

Oker, — unter)
London

'/. '/. */.
87i +0,812 —1,000

87s—8'A +0,375 —1,812
47»—5 +0,500 —0,875
87«—4 +0,375 —1;125
87i—4 +0,375 —0,844
87«—4 +0,250 —1,000

Lambar4-Zln8lnss: Basel, Genf, Zürich 57«—67« 7°* — Olflaleller Lambard-Zlnstus-
In Sebwela. Batlenalfcank 6'/». — DarlebeoskasM 57« 7>-

Berlin
•/.

+0,687
+0,750
+0,875
+0,750
+0,750
+ 0,626

In •/„ Ober (+) bei«, inter (•-)
Parltlt

Frankreich England DeutechlnnS

—515,1
—498,6
—487,5
—475,0
—503,8
—544,4

— 176,8
—159,1
—159,4
—159,4
—163,9
—219,4

—920,1
—911,8
—910,9
—906,8
—912,8
—916,6

VlskontoB&tze —
(Bulletin der Schweizerischen Nationalbank.

Tanx d'escompte
— Bulletin de la Banqne Nationale Soisae.)

1920 191» 1919 1919 1920 191» 1S18
7. J. 8i. xn. 23. xn. 15. XII. 16.1. 16.1. 15 I

o. p. o. p. o. p. o. p. o. p. o. p. a. p.
Schwatz .5 47« 5 4"/ie 5 47« 5 47« 5 4"/t« 67« 67« 47« 47»
Pari* .6 47» 6 47« 5 47» 5 47» 5 47» 5 6 6 i
Landen. .6 57u 6 67« 6 6'7.. 6 67»e 6 67« 5 87» 5 4
Berlin .5 47«
Mllano 5 57«

5 4 5 4 5 4 5 4 5 47» 5 47»
5 67« 5 67«

8# 87«
6 67« 5 67* 5 6 5 57«

Bruxellas 87« 37» 87» 37» 87» 87»' 87« 87» — — — —
Wlan 5 17« 5 17* 5 17« 5 17* 5 17« 5 87« 6 2'/«
Amsterdam 47« 47« 47» 47« 47» 4 47» 4 47. 47« 47. 87« 47« 27»
Naw-York1) 47« 6 47« 10 47« 6 47« 8 47« 14 47« 6 47»' SV«

o. offiziell (officlol). p. privat (höre banque). >) GaU money.

Kurs fttr Slchtdevtaen auf:1) — Cours du
Gesetzliche Paritftt (Paritft Ugalc): £ 1 — Fr. 25.2215

Kr. 100 - Fr. 106.01; H. fl. 100 - Fr. 208.8198

«hange ft vue rar:')
M. 100 - Fr. 128.4571

/ 1 - Fr. 6.182.

Paris London Deutschland Italia Bruxelles Wien Axiiterdun NawYwi
1920 16.1. 49.57 20.017« 9.95 4180 49.91 2.80 21144 5.59"/i»

7.1. 62 07 21 327« 11.27 42 07 52 16 2.97 21162 6 607i«
8i. xn. 61.77 21.20 11.15 41.76 63.- 8 — 209.83 '6.68u/ie
23 xn. 51.62 21.027» 11.30 41.69 52.81 8.27 207.62 6.62"/»«
15. xn. 48 — 20 25 10.50 89.25 60.— 8 — 203 — 5.44

1919 16.1. 88.05 22 89'/» 59 40 74.98 — SO.— 203.35 4.80'7te
1918 15.1. 78 07 21.25*4 88.22 53.41 — 65 87 193 94 4.46
1917 16.L 86.86 24.— 88.60 78.— — 63.— 205.25 5.08
1916 16:1. 88.27 24.667« 96.69 76.56 — 64.81 227.50 6.17

') Die Kurse bedeuten' Geldkurse. — >) Lee coürs'slgnlflent cours de la dtnumde.

') Siehe Nr. 278 des Handelsamtsblattes vom 20. November 1918; 7 »lehe Nr. 248

vom 16. Oktober 1919; *). siehe Nr. ,286 vom 29. November 1919.
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r AaMMa-KigU:
^VBUCITAI A. Anzeigen - Annonces - Annnnzi K4gl« <M UM

rVBIlCITAI a. A*

für

Industrie mill Bausbrand
Wir liefern bis Ende März irgendwelche Mengen

Prima waldgebrannte
Jura-Hartliolzkolileii

Regelmässige Lieferungen zngesichert
Keine Bezugsbewilligung notwendig

Für |sde Fsuerug varrandbar

AKTIByGESELLSOHAFT
BRECHET«fc ROTH • UELMBERO
Telephon Nr. 49 Telegramme: Brächet

(2126 D) 39

'er; ~ ~

»'"Ml J-I_l 1 1 1 1 1 LI 1 1 1 l LI 1 1 LI 111 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 11 1 LI 1 1 1 1

i iiflingei s [o.. Basel

um

nial
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiniu

fftr alle BedQrfnisse der Industrie
Lüftung,Trocknung,En tstauhung

Hochdruck-Gebläse
Kupolofen- und Schmelzgebläse.
— Schmiede-Ventilatoren —

ninniiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniuiiiiiiiiiiiiiiiiiin

Duterwind-i Mn-GM

lftoiel §eehof A.Cr., Arosa
Einladung zur ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

auf Samstagr, den 31. Januar 1920, nachm. S TJhr
im Hotel Seehof, Arosa

TRAKTANDEN:
1. Geschäftsbericht und Jahrcsrechnnng pro 1918/19.
2. Bericht der Rechnungsrevisoren und Entlastung des Verwaltnngsrates.
8. Wahl der Kontrollstelle.
4. Statntenrevision. (104 Ch) 1001
6. Kreditgesuch für Ergänzongsbauten

Bericht und Rechnung können Tom 24. crt. an auf dein Bureau des Hotels von
fien Aktionären eingesehen werden.

' Der Verwaltnnggrat.

CigarettenfabrikGaliouj; St.Gallen

Elnladons zur Generaloersammlans der AkHonfire
auf Samstag, 24. Januar 1920, nachmittags 3 Ubr, Im Bureau der Gesellschaft

Traktanden: Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung
und der Bilanz pro 1919. (262 G) 93.

Bescblussfas8ung .über das Jahresergebnis.
St. Gallen, den 15. Januar 1920. DIE DIREKTION.

focittt d'Eneraie flecfflwe du Vinns
L'assemblde gdnärale de la Soci6t6 d'Energie 61ectrique du Valais

n'ayant pu avoir lieu le 7 Janvier courart, taute de quorum, Messieurs les
actionnaires de la dite societe sont convoquäs ä une nouvelle

assembl^e g6n£rale ordinaire
qui aura lieu le jeudi 12 fdvrier 1920, k 14 heures, aux uslnes de la Societe
d'Electra-Chlmie et d'Electro: Metallurgie, k Martigny (Suisse) avec l'ordre
dn jonr suivant:

1. Rapport du conseild'administration et des commissaires-v6rificateurs.
2. Approbation de la gestion et des comptes.
3. Propositions individuelles. (20413 L) 951

Depuis le 15 d6cembre dernier, le bilan, le compte de profits et pertes
et le rapport de MM. les commissaires-v6rificateurs soat d6pos6s aux usines
de Martigny, & la disposition de MM. les actionnaires.

l^e conseli d'admlnlatratlon.

vorzüglich für Industrie, liefert fortwährend waggonweise

Karl Schüler, Seewen-Schwyz
» Nicht rationiert I (688 Lb)

refiaft
HUalalnLn.rllani!
» RpUen XTAfcin
Carfonagcn
iQjtll&JiJhUUlSB

sucht tüchtigen Kanfmann,
der die schweizerischen Verhältnisse genau kennt,

zur selbständigen Leitung des Ein- nnd
Verkaufs.

Gutbezahlte. Lebensstellung mit Gewinnbeteiligung.

Ausführliche Offerten mit Bild und Angabe der

Gehaltsansprüche unter Chiffre H. A. B. 80 an die

Publicitas A.-G., Bern.

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung
auf Dienstag, den 3. Februar 1920, vormittags 11 Uhr

im Gescfcäftslokal, in St. Gallen

Verhandlungsgegenstände:.
1. Vorlage der Jabresrechnung, des Revisorenberichtes nnd des

Jahresberichtes.
2. BeschlussfassuDg über die Verwendung des Jahresergebnisses.
3. Dechargeerteilung.
4. Neuwahl der Kontrollstelle. (279 G) 96

L vi Bilanz, Gewinn- nnd Verlustrecbnung und Bericht der Kontrollstelle
liegen ab 17. Januar 1920 im Geschäftsbureau zur Einsicht der Aktionäre anf.

Die Verwaltung,
Le conseil d'administration de la Öoeitüte da Grand Hötel de'Territet convoque les actionnaires en aHSemblOe gOnärale ordinaire

poor le samcdl 31 janvlei 1920, Ii 10 henrea 30 da matln, au Gtand HÖU1, ä Territet,
«rec l'ordre du jour suivant:

1. Lecture du'rapport du conseil d'administration.
2. Lecture du rapport des contröieurs.
3. Discussion et votation but les conclusions de ces rapports.
4. Nomination des contröieurs. (61601 V) 90.
5. Propositions individuelles.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des contröieurs seront ä 1«
disposition des actionnaires au a läge social ä Territet dös le 19 janvier 1920. Les
cartes d'admission ä l'assemhläe generale seront dälivräes snr indication des numäros
des titrrs du 19 au 30 jaovier 1920 chez MM • Cuänod, de Gautard & Cie, ä Vevey.

DE TBET & C-, Limited
Emission de 1920 de 325,000 actions ordinaires de

Lg. I.—ä Lg. 1.15.-
Les dätenteurs de certificate (warrants) au portenr (Tactions ordinaires

sont inform6s que,• moyennant le d6pöt de ces titres avant le 5 f6vrier 1920:
k Londres, aux bureaux de la Compagnie,
en Suisse, auprfes des domiciles indiquäs ci-dessous,

ils ont le droit de souscrire k trois actions ordinaires de Lg. 1.—.— pour
4 anciennes (fractions exclues).

Le prix d'Emission a 6t6 fixfe ä Lg. 1.15. — payable comme suit:
sh. 15:— le 5 fävrier 1920
Lg. 1.—.— le 5' mars 1920

Lg. 1.15.-
Les actions nouvelles partieiperont aux b6n6fices pour l'ann6e sociale

commenQant le 1er j anvier 1920.
Les formulaires de sonscription seront d6livr6s en Suisse par les domiciles

de souscription contre le d6pöt des titres, qui resteront en mains des
dits domiciles jusqu'au 9 f6vrier inclns.

L'actionnaire qui n'aura pas fait valoir ses droits de sonscription
avant le 5 f6vrier 1920, sera consid6r6 comme y ayant däfinitivement
renonc6.

Les. nouvelles.actions seront iascrites aux noms des sonscripteurs; elles
pourront etre 6chang6es, apres liberation complete, contre des titres an
porteur, moyennant paiement du timbre et des frais de transfert.

Le timbre federal sur titres etrangers est ä la charge du sonacripteur.
Le cours en francs suisses du montant & Jib6rer en sterling sera fix6

aux dates de liberation par les domiciles de souscription en Suisse (cöurs
du jour).

19 janvier 1920.
Domiciles de souscription:

ä Lausanne: Societe de Banque Suisse, (30238L) 94
MM. Monneron & Guye.

ä Vevey: MM. Cuenod, de Gautard & ClB.

i Bile, Genive, Zürich, St-Gall et Chaux-de-Fonli; Societe de Banqne Striata*
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Les industriels suisses, fournisseurs des boulangers et pätissiers, qui s'intöresseraient ä une exposition
de fours et materiel de boulangerie, ä l'occasion. du Congers de 1920 ä Yevey, sont pries de se faire
inscrire auprös du comity soussign6 jusqu'au ,25 janvier J920, .en indiquant le genre d'articles qu'ils
dösirent exposer, ainsi que la place qui devra leur etre röservöe dans ce but.

Comltt de lo :Soti6tg des moitres boulangers de Veeeg.

Die Fabrikanten und Lieferanten für das schweizerische Bäcker- und Konditorengewerbe, die sich für
eine Bäckerei- und Konditorei-Ausstellung in Verbindung mit dem Verbandstag 1920 in Vevey. interessieren,
werden hierdurch eingeladen, sich beim Vorstand des Bäckermeistervereins Vevey bis 25. Januar 1920 zu
melden, unter Mitteilung der Gegenstände, welche sie auszustellen beabsichtigen und unter Angabe der
ungefähren Ausstellung«fläche, auf dip sie reflektieren.- 90

Prima
Hortholz-

Heilerbohleß
liefert beständig zu vorteilhaften

Preisen waggonweise
and in kleineren Posten
E. Hsilgir- Banmiartner,

Köhlerprodabte,
m Braach*!. (»»Sn

Anlernst • Bachhaltaai
richtet ein H.' Frisch,
Bacherexperte,Ztrloh 6,
Weinbergstrasse Nr. 67

Prima «7.

von einer der schönsten und
ertragreichsten
Liegenschalten d. Kantons werden
von pünktlichem Zinser za
placieren gesucht. Offerten
unter X 73(f A. L. befördert
die Publicllas A.G., Luzern.
Agenten aus geschlossen.

PKOWPKKT

rü 10
Fi. 3,

Die Schweizerische Lokomotiv- und Maschineofabrik in Winterthur hat auf Grund des
Beschlusses ihres Verwaltungsrates vom 12. Januar 1920 zur Vermehrung ihrer Betriebsmittel eine

6 % Anleihe von Fr. 3,000,000 von 1920
aufgenommen, für welche folgende Bedingungen gelten:
1. Die Anleihe ist eingeteilt in 3000 unter sich gleichberechtigte, auf den Inhaber lantende Obligationen

von je Fr. 1000, Nr. 1-3000.
2. Die Anleihe ist zu 6 % per Jahr zu verzinsen. Die Verzinsung beginnt mit dem 31. Jannar 1920

nnd erfolgt in halbjährlichen Terminen je anf den 31. Januar und 31. Juli. Den Obligationen sind
Semestercoupons über Fr. 30 beigegeben,- deren erster am 31. Juli 1920 fällig wird.

3. Kapital nnd Zins der Anleihe sind für die Gläubiger, spesen- und steuerfrei zahlbar bei der Gesell¬
schaftskasse sowie bei sämtlichen Sitzen und Niederlassungen der Schweizerischen Bankgesellschaft.
und der Schweizerischen Kreditanstalt.

4. Die Anleihe verfällt am 31. Januar 1930, kann aber seitens der Schuldnerschaft schon vom
31. Januar 1927 ab, unter Einhaltung einer mindestens dreimonatigen Kündigungsfrist, auf einen
Couponstermin zur Rückzahlung gekündet werden.

5. Die Anleihe wird mit keiner besonderen Sicherheit ausgestattet; dagegen verpflichtet sich die
Gesellschaft, bis zur gänzlichen Rückzahlung der gegenwärtigen Anleihe keine hypothekarische
Eintragung auf die Fabrik-Etablissemente vorzunehmen, es sei denn, dass die gegenwärtige Anleihe
in gleichem Range in die zu bestellende Sicherheit einbezogen würde. Ausserdem wird bestimmt,
dass während der Dauer der gegenwärtigen Anleihe der Gesamtbetrag der Obligationen-Anleihen
der Gesellschaft in keinem Falle den Betrag des Aktienkapitals übersteigen darf.

6. Die auf die Anleihe bezüglichen Bekanntmachungen geschehen rechtsgültig durch Publikation im
Schweizerischen Handelsamtsblatt und in mindestens je einer Zeitung von Winterthur und Zürich.

7. Die Obligationen sollen während der Dauer der Anleihe an der Zürcher Börse kotiert werden.
Die Schweizerische Lokomotiv- und Maschinenfabrik, gegründet im Jahre 1871, beschäftigt sich

mit dem Bau von Lokomotiven aller Systeme, mit der Ausführung sämtlicher Kesselschmiedearbeiten,
sowie mit der Fabrikation von Gas-, Dirsel- nnd Rohöl Motoren, von Kompressoren, Vakuumpumpen
nnd Gaserzeugungs-Apparaten. Das Fabrikareal der Gesellschaft umfasst einen Flächeninhalt von
122,483,8 m2 und ist zum grossen Teil überbaut. Die Anlagekosteu der Gebäulichkeiten, mit Ein-
schluss der Werkzeugmaschinen, der Arbeiterwohnungen und des Arbeiter-Wohlfahrtshauses, betragen
Fr. 16,361,460.67, woran bisher Fr. 11,069.228.66 abgeschrieben worden sind. Der Versicherungswert
der Immobilien beziffert sich per Ende Jani 1919'auf Fr. 5,714,000.—, derjenige der Mobilien auf
Fr. 26,030,000.—. Die Zahl der Arbeiter und Angestellten beträgt gegenwärtig ca. 2300.

Au Dividenden wurden ausbezahlt: "

pro 1910/11 1911/12 1912/13 1913/14 1914/15 1915/16 1916/17 1917/18 1918/19

8% 8%. 8% 6 > 6% 7% 7% 7 % 8%
Im Lokomotivbau ist das Etablissement zurzeit mit der Ausführung namhafter Aufträge

beschäftigt. Auch die Motorenabteiluug verzeichnet einen befriedigenden Auftragsbestand.
Winterthur, den 15. Januar 1920.

Sehwelz. Lokomotiv- nnd Maschinenfabrik.

Die unterzeichneten Banken haben die vorbeschriebene

6 % Anleihe der Schweiz. Lokomotiv- und Maschinenfabrik in Winterthur
von Fr. 3,000,000 von 1920

fest übernommen und legen dieselbe vom 17. bis 30. Januar 1920 zu folgenden Bedingungen zur
öffentlichen Zeichnung auf:

Der Subskriptionspreis beträgt

anter Verrechnung der Stückzinsen per 31. Januar 1920.
Die Zeichner werden sobald wie möglich nach Ablauf der Subskriptionsfrist vom Resultat

der Zeichnung brieflich in Kenntnis gesetzt. Für den Fall der Ueberzeichnung unterliegen die
Anmeldungen einer Reduktion.

Die Abnahme der zugeteilten Obligationen hat bis längstens am 31. März 1920 unter Verrechnung

von 6 % Marchzinsen bis zum Tage der Liberieruug zu erfolgen.
Bei der Abnahme werden den Zeichnern vorerst Lieferscheine ausgehändigt, die später auf

besondere Bekanntmachung hin gegen die definitiven Anleihenstitel, versehen mit dem eidgenössischen
Stempel, umgetauscht werden können. (425 Z) 92 1

Winterthur und Zürich, den 16. Januar 1920.

Schweizerische Bankgesellschalt Schweizerische Kreditanstalt

Gehen Sie

mit
der Zeif

und wählen Sie eme
Suchhaltung, die:
1. Klare Uebersickt und Abrechnung Über aüe

Betriebszweige und Unkosten ergibt.
S. Mit bedeutender Zeitersparnis verbunden ist.
3. Uebertragungsfehler vermeidet, täglich äjour ist.
4. Jeden Konto fix und fertig abrechnet und
B. Ihnen monatlich volle und Mare Uebersickt Über

die Rentabilität jedes Betriebszweiges mit detaillierter

Kostenaufstellung ergibt.-
Verlangen Sie Referenze Nr. 18, die Ihnen

manchen guten Wink gibt.

Organisationsbureau 3. Dietnand
Zürieh

(4200 Z) 33641

Kohlen (in. Schieierkohlen)
mit hoher Heizkraft and keine Schlacken ergebend.
Speziell geeignet für Industrie nnd Zontralhol-
znnpsn, liefern waggonweise (JH516St)

fflörsüiwiler Kohlen Hl, HSrsdivil (SL Gallen)

Ia. Referenzen 26

insu »inn
Um eine Deue Schreibmaschine in der

Schweiz zu vertreiben, sucht mau überall
tüchtige, solvente Vertreter, welche über ein
wenig Kapital verfügen. Hoher Verdienst.
Gefl Offerten unter Chiffre 30211 L an
Publlcitas S. A., Lausanne 98.

Pour seconder le directeur

IFabrique de savons
de la Suisse romaude, d'ancienne renomm6e, sitn6e
banlieue grande ville, demande un

premier employ^
tris commer^ant, capable d'organiser la vente,
done ayant l'habitnde des rapports avec la clientele
6picerie-droguerie et avec les voyageurs et qui se
chargerait ^galement du coutröle des entries. et
sorties de marchandises, des prix de revient et du
personnel. ' Connaissance des langues nationales
obligatoire. Logement ä disposition si d6sir6.
Adresser offres d6taill6es, justifiant d'expörience
acquise, avec copies de certificate et r6f6rences
sous chiffres 0. F. 11 N. h Orell Fussll Publicity,
Neuchätcl.. 70.

Buchdruckerei POCHON-JENT A BÜHLER in Bern — Imprimerie POCHON-JENT A BÜHLER ä Berne


	

